
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Ratsversammlung 
 

am Dienstag, dem 06.11.2018 
 

im Ratssaal 
 

 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende:   21:10 Uhr 

Anwesend: 
 
 Stadtpräsidentin 
  Frau Anna-Katharina Schättiger 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau June Boysen 
  Frau Helga Bühse 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Bernd Delfs 
  Frau Wiebke Diehlmann 
 ab TOP 5. Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Klaus Grassau 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Hauke Hahn 
  Herr Dirk-Justus Hentschel 
  Herr Andreas Hering 
  Herr Klaus-Dieter Iwers 
 ab TOP 10.3 Herr Peter Janetzky 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
  Herr Jürgen Joost 
  Herr Ralf Ketelhut 
  Herr Thorsten Klimm 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Herr Thomas Krampfer 
  Frau Sabine Krebs 
  Herr Martin Kriese 
  Frau Jeannie Kubon 
  Herr Jan Hinrich Köster 
  Herr Gerd Kühl 
  Herr Gerhard Lassen 
  Herr Frank Matthiesen 
  Herr Horst-Dieter Micheel 
  Herr Fatih Mutlu 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Sven Radestock 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Oliver Schlemmer 
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 ab TOP 10.1 Frau Monika Schmidt 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
  Herr Jörn Seib 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Herr Geoffrey Frederic Warlies 
  Herr Axel Westphal-Garken 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
 
 Außerdem anwesend 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Stadtbaurat Herr Thorsten Kubiak 
 
 Von der Verwaltung 
 FD - 14 Frau Birgit Friedrich 
 FD - 30 Frau Bettina Krull 
 Büro des Oberbürgermeisters Herr Thorben Pries 
 FD - 60 Herr Ralf-Josef Schnittker 
 FD - 61 Frau Ute Spieler 
 FD - 20 Herr Hans-Günter Szislo 
 Personalrat Herr Georg Müller 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 2. Protokollführerin Frau Heike Allmann 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 

Entschuldigt: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Frau Esther Hartmann 
 
Bis zu 3 Vertreter der Presse und der Offene Kanal Kiel 
 
Bis zu 35 ZuhörerInnen 
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Tagesordnung: 

   1. Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 
 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-
den Tagesordnungspunkte 
 

   3. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 06.11.2018 
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-
chen Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 11.09.2018 
 

   5. Information über die am 11.09.2018 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
gefassten Beschlüsse 
 

   6. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
 

   7. Mitteilungen der Stadtpräsidentin 
 

   8. Einwohnerfragestunde 
 

   9. Aktuelle Stunde 
 

   10. Anfragen 
 

   10.1. Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion betr. Werkhalle Messtorffweg 
Vorlage: 0042/2018/An 
 

   10.2. Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion betr. Sanierungsgebiet Vicelinviertel 
Vorlage: 0043/2018/An 
 

   10.3. Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion betr. Familienzentrum Werderstraße
Vorlage: 0044/2018/An 
 

   10.4. Große Anfrage der NPD-Ratsfraktion betr. Straßenausbaubeiträge 
Vorlage: 0035/2018/An 
 

   11. Anträge 
 

   11.1. Antrag der SPD-Rathausfraktion betr. "Angsträume" ermitteln  und besei-
tigen 
Vorlage: 0040/2018/An 
 

   11.2. Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE betr. Fußgängerübergänge in der 
Christianstraße 
Vorlage: 0036/2018/An 
 

   11.3. Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Videomitschnitte der Ratsversammlun-
gen 
Vorlage: 0037/2018/An 
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   11.4. Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Kampagne "Titanic versenken - Nazi-
kneipe dichtmachen" 
Vorlage: 0041/2018/An 
 

   11.5. Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. kostenloses Schülerticket für den Öf-
fentlichen Personen-Nahverkehr (ÖPNV) 
Vorlage: 0045/2018/An 
 

   11.6. Antrag des Ratsherrn Joost, LKR betr. geplantes Ankunftszentrum im 
Haart 
Vorlage: 0038/2018/An 
 

   11.7. Antrag des Ratsherrn Joost, LKR betr. Ausgliederung der SWN-Sparte 
Telekommunikation 
Vorlage: 0039/2018/An 
 

   12. Stellenmehrbedarf im Bereich Systembetreuung LÄMMkom im Fachdienst 
Dezentrale Steuerungsunterstützung -03 - 2. NEUFASSUNG - 
Vorlage: 0042/2018/DS 
 

   13. Sportentwicklungsplanung; Maßnahmenfeld 1: Bedarfsgerechte Sportstät-
tenplanung - Hallensportstättenkonzept 
Vorlage: 0119/2018/DS 
 

   14. Schulentwicklungsplanung (SEP) 
hier: Schulentwicklungsplan 2018 - Allgemein bildende Schulen 
Vorlage: 0135/2018/DS 
 

   15. Schul- und Vereinsschwimmen im Bad am Stadtwald  
hier: 2.Nachtrag zum Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und der 
SWN-Bäder und Freizeit GmbH über das Schul- und Vereinsschwimmen 
im Bad am Stadtwald 
Vorlage: 0185/2018/DS 
 

   16. Neufassung der Satzung für den Kinder- und Jugendbeirat der Stadt 
Neumünster (KJBSatzung) 
Vorlage: 0186/2018/DS 
 

   17. Umsetzung Handlungskonzept Armut 
hier: Aufsuchende Beratung von Seniorinnen und Senioren  
(Maßnahme T 8) 
Vorlage: 0182/2018/DS 
 

   18. Finanzierung der Bildung und Betreuung von Kindern in Kindertagesstät-
ten in Neumünster 
Hier: Projektgruppe zur Vorbereitung der Finanzierungsverhandlungen 
Vorlage: 0165/2018/DS 
 

   19. Bedarf an Plätzen für die außerschulische Betreuung von Kindern 
Hier: Umbau der Röntgenstraße 118/120 zu einem Horthaus der Kinder-
tagesstätte Gartenstadt 
Vorlage: 0171/2018/DS 
 



- 5 - 
 

 
   20. Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen in Neumünster, deren 

Lebensmittelpunkt nicht in Neumünster ist (auswärtige Kinder) 
Vorlage: 0178/2018/DS 
 

   21. KitaPlus: "Weil gute Betreuung keine Frage der Uhrzeit ist." 
Vorlage: 0183/2018/DS 
 

   22. Bedarf an Plätzen für Krippenkinder in Kindertagesstätten 
Schaffung einer zusätzlichen Krippengruppe in der Kleinen Raupe, Träger: 
Neue Arbeit K.E.R.N. GmbH 
Vorlage: 0184/2018/DS 
 

   23. Schaffung von Räumlichkeiten für zwei Hortgruppen der Kita Gadeland 
(Träger Kindertagesstättenwerk Altholstein) und Anmietung von Räum-
lichkeiten für die Seniorenbegegnungsstätte Gadeland 
Vorlage: 0189/2018/DS 
 

   24. Aktualisierung des kommunalen Gesamtkonzepts für Familienzentren in 
Neumünster 2014 
Vorlage: 0202/2018/DS 
 

   25. Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neu-
münster 2018 - 2022 
Vorlage: 0209/2018/DS 
 

   26. Bundesprogramm "Qualität vor Ort" 2016 - 2018 
Vorlage: 0213/2018/DS 
 

   27. Erlass der Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster über die Erhe-
bung einer Zweitwohnungssteuer 
Vorlage: 0191/2018/DS 
 

   28. Erlass der Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster über die Erhe-
bung einer Hundesteuer 
Vorlage: 0192/2018/DS 
 

   29. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanz-
plan 2018 (Sanierung sanitärer Anlagen in öffentlichen Schulen - Fortset-
zung) 
Vorlage: 0196/2018/DS 
 

   30. Städtische Beteiligungen:  
SWN Stadtwerke Neumünster  
Beteiligungen GmbH und  
deren Tochterunternehmen  
hier: Änderung der Gesellschaftsverträge 
Vorlage: 0210/2018/DS 
 

   31. Änderung der Entgeltordnung für das Technische Betriebszentrum 
Vorlage: 0208/2018/DS 
 

   32. Die Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer 
Stadtverordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonde-
rem Anlass an Sonn- und Feiertagen 2019 zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 0218/2018/DS 
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   33. Ausbau Enenvelde zwischen Krückenkrug und Dorfstraße K5 
Vorlage: 0212/2018/DS 
 

   34. Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 
- Umgestaltung des Großfleckens (vom Rathaus bis zum Gänsemarkt): 
Beschluss der vorliegenden Planung 
- Baubeschluss 
- Ausführungsplanung 
Vorlage: 0162/2018/DS 
 

   35. Lärmschutz 
- Berechnung von Verkehrslärmimmissionen 
Vorlage: 0175/2018/DS 
 

   36. Betriebliches Gesundheitsmanagement in der Stadtverwaltung Neumüns-
ter 
hier: Gesundheitsbericht 2017 
Vorlage: 0019/2018/MV 
 

   37. Handlungskonzept „Kommunales Flüchtlingsmanagement von der Auf-
nahme bis zur Integration von Menschen mit Fluchterfahrung in Neumü-
nster 2017“ 
hier: Zwischenbericht über die Umsetzung 2017-2018 
Vorlage: 0053/2018/MV 
 

   38. Fairtrade-Stadt: 
Bericht über die Aktivitäten 2014 - 2018 
Vorlage: 0056/2018/MV 
 

   39. Dringliche Vorlagen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 40. „Beschlussfassung über 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 11.09.2018 unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 7 Tagesordnungspunkte identifiziert, bei 
denen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Bei TOP 41. ist der Ausschluss der Öffentlichkeit aus prozesstaktischen Erwägungen an-
lässlich eines noch zu führenden Rechtsstreits geboten. 
 
Bei TOP 42. geht es um die Niederschlagung von Abgaben und Entgelten. Die Daten un-
terliegen dem Steuergeheimnis nach § 30 AO. 
 
Bei den TOPs 43. bis 47. geht es um Grundstücksangelegenheiten. 
 
Ich bitte um Abstimmung, ob die TOPs 40. bis 47. unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
beraten werden sollen. Der TOP 48. ist für Mitteilungen vorgesehen. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 40. bis 47. unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu beraten. 
Der TOP 48. ist für Mitteilungen vorgesehen. 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 06.11.2018 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 
 
 Antworten zu TOP 10.1 bis 10.4  

 
 Zu TOP 11.2 0036/2018/An 

- Neufassung des Antrags 
 

 Zu TOP 23. DS 0189/2018 
- ergänzende Informationen der Verwaltung 
 

 Zu TOP 24. DS 202/2018 
- Austausch der Anlage, Änderungen zu Punkt 5. 
 

 Zu TOP 27. DS 0191/2018 
- Austausch der Anlage 1 Seite 1 
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- ergänzende Informationen der Verwaltung 
 

 Zu TOP 28. DS 192/2018 
- Austausch der Anlage 1 Seite 1 
 

 Zu TOP 37. MV 0053/2018 
- Austausch der Seiten 4 und 6 (Ausdruck in Farbe)  
 

 Zu TOP 43. DS 192/2018 
- ergänzende Stellungnahme der Verwaltung 
 
 

Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 
 
 Zu TOP 31. DS 0208/2018 

- Bau- und Vergabeausschuss am 25.10.2018 
- Hauptausschuss am 30.10.2018 

 
 Zu Top 33. DS 02012/2018 

- Bau- und Vergabeausschuss am 25.10.2018 
- Hauptausschuss am 30.10.2018 
 

 Zu Top 34. DS 0162/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 24.10.2018 
- Hauptausschuss am 30.10.2018 
 

 
Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt, wobei die TOPs 40. bis 48. unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen. 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 11.09.2018 
 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
 
 
 5 . Information über die am 11.09.2018 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
 
In der Sitzung am 11.09.2018 wurden unter Ausschluss der Öffentlichkeit folgende Be-
schlüsse gefasst: 
 
Unter TOP 47. wurde der Vergabe der Klärschlammverwertung für 2019 an die Firma 
Blunk aus Rendswühren zugestimmt. 
 
Unter TOP 48. wurde dem Ankauf eines Grundstücks im Bereich Stover zugestimmt. 
 
Unter TOP 49. wurde zunächst ein Bericht über die wahrzunehmenden Aufgaben im 
Fachdienst 61 (Abt. 61.1 Stadtplanung und Erschließung, Abt. 61.2 Stadtentwicklung und 
Abt. 61.3 Liegenschaft) zur Kenntnis genommen. 
Auf Grundlage der in der Begründung und in einer tabellarischen Übersicht dargestellten 
Aufgaben wurde der Umsetzung folgender Maßnahmen zugestimmt: 
Für den Bereich Stadtplanung und Erschließung, Abteilung 61.1: 
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• der Entfristung von 0,5 Planerstellen unter der laufenden Nummer 00611/7 des Stel-
lenplans, 

• der unbefristeten Aufstockung der Planerstelle 00611/7 um 0,25 VZÄ zum 
01.08.2018, 

• der unbefristeten Aufstockung der Stelle 00611/11 um 0,25 VZÄ zum 01.01.2019, 

• der Einrichtung von 1,0 Planerstellen EG 12 zum 01.01.2019. 

Für den Bereich Stadtentwicklung und Verwaltung, Abteilung 61.2: 
 
• der unbefristeten Aufstockung der Stelle 00612/5 um 0,25 VZÄ zum 01.01.2019. 

Für den Bereich Grundstücksverkehr, Abteilung 61.3: 

• der Entfristung von 1,0 Stellen unter der laufenden Nummer 00613/2 des Stellen-
plans, 

• der unbefristeten Aufstockung der Stelle 00613/4 um 0,25 Stellen zum 01.01.2019, 

• der Einrichtung von 1,0 Stellen EG 11 zum 01.01.2019. 

 

Unter TOP 50. wurde zunächst ein Bericht über die Organisationsuntersuchung im Fach-
dienst 63 (Abt. 63.2 Natur und Umwelt und Abt. 63.3 Bauaufsicht einschl. Denkmal-
schutz) zur Kenntnis genommen. 
 
 
Auf Grundlage der Untersuchungsergebnisse wurde unter Berücksichtigung der Beschlüs-
se der Ratsversammlung vom 03.07.2018 der Umsetzung folgender Maßnahmen zuge-
stimmt: 

• der Einrichtung von insgesamt 1 Planstelle Verwaltung EG 8 im FD 63 (1/2 Planstelle 
Abt. 63.2 und 1/2 Planstelle Abt. 63.3), 
 

• der Einrichtung von 1/2 Planstelle in der Abt. 63.2 untere Wasserbehörde (EG 11), 
 

• der befristeten Einrichtung von 1/2 Stelle in der Abt. 63.2 untere Naturschutzbehör-
de für die Dauer von 2 Jahren und 1 Monat (EGr. 11) ab 2019, 
 

• der befristeten Einrichtung 2 Stellen EGr. 11 und 1 Stelle EGr. 10 in der Abt. 63.3 
untere Bauaufsichtsbehörde für die Dauer von 5 Jahren ab 2019 zur Wahrnehmung 
der Pflichtaufgabe „Bearbeitung von ungenehmigten baulichen Anlagen“ (MV 
0517/2013/MV) - unter der Maßgabe der Vorlage eines jährlichen Sachstandberich-
tes, 

 
Mittel im Ergebnisplan und im Finanzplan bis zu einer Höhe von insgesamt rd. 784.950 € 
werden jährlich in der Haushaltsplanung 2019/2020 zur Verfügung gestellt. Darin ent-
halten sind rd. 255.600 € für das Abarbeiten der ungenehmigten baulichen Anlagen. 

 

Weitere Beschlüsse wurden nicht gefasst. 

 
 
 6 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 
 
Keine Mitteilungen 
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 7 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 
 
Keine Mitteilungen 
 
 
 8 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Es liegen keine Anfragen zur Einwohnerfragestunde vor. 
 
 
 9 . Aktuelle Stunde 

 
 
Es liegen keine Anträge zur „Aktuellen Stunde“ vor. 
 
 
 10 . Anfragen 

10.1 . Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion betr. Werkhalle Messtorffweg 
Vorlage: 0042/2018/An 

 
 
Ratsfrau Bühse bringt die Anfrage ein. 
Die Große Anfrage wird sodann von Herrn Stadtbaurat Kubiak beantwortet, wobei die 
schriftlich vorliegende Antwort nur partiell verlesen und durch weitere Ausführungen er-
gänzt wird. 
Ratsherr Ruge moniert, dass diese Ausführungen nicht Bestandteil der schriftlichen Ant-
wort sind und fragt nach, was denn nun als Antwort gelte. 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger erklärt daraufhin, dass grundsätzlich die schriftlich vor-
liegenden Antworten zu verlesen sind. 
 
Im Rahmen der Aussprache werden Fragen zur Baugenehmigung gestellt. So sollen Auf-
lagen aus 2013 nie erfüllt worden sein. 
Herr Stadtbaurat Kubiak sagt zu, die Beantwortung dieser Fragen nachzureichen. 
Ratsherr Kühl kritisiert, dass ihm bislang noch keine Akteneinsicht gewährt worden sei. 
 
 
 10.2 . Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion betr. Sanierungsgebiet Vicelinviertel 

Vorlage: 0043/2018/An 
 
 
Ratsfrau Bühse bringt die Anfrage ein. 
Die Große Anfrage wird sodann von Herrn Stadtbaurat Kubiak beantwortet. 
Eine weitere Aussprache findet nicht statt. 
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 10.3 . Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion betr. Familienzentrum Werderstraße 

Vorlage: 0044/2018/An 
 
 
Ratsfrau Bühse bringt die Anfrage ein. 
Die Große Anfrage wird sodann von Herrn Stadtbaurat Kubiak beantwortet. 
 
Im Rahmen der Aussprache wird die Beantwortung zu mehreren Aspekten als unbefriedi-
gend, ausweichend und zu vage kritisiert. 
Zur Frage, warum Umplanungen zum Siegerentwurf erforderlich waren, erklärt Frau 
Spieler, dass derlei bei derartigen Verfahren durchaus üblich sei. Der Siegerentwurf habe 
diverse Elemente enthalten, die aus räumlichen und finanziellen Gründen nicht realisiert 
werden sollen. Somit war eine Umplanung erforderlich. Dieser Planung sei mit Beschluss 
aus 2017 zugestimmt worden. 
 
 
 10.4 . Große Anfrage der NPD-Ratsfraktion betr. Straßenausbaubeiträge 

Vorlage: 0035/2018/An 
 
 
Ratsherr Proch bringt die Anfrage ein. 
Die Große Anfrage wird sodann von Herrn Stadtbaurat Kubiak beantwortet. 
 
Im Rahmen der Aussprache erinnert Ratsherr Kühl an den Antrag der CDU-Ratsfraktion, 
der neben der Aufhebung der Satzung auch eine Lösung zur Problematik bereits abge-
schlossener aber noch nicht abgerechneter Maßnahmen in Auftrag gegeben hatte. Bis 
heute habe es keine Antwort gegeben. Der alleinige Hinweis auf die Rechtslage sei seines 
Erachtens nicht ausreichend. 
 
 
 11 . Anträge 

11.1 . Antrag der SPD-Rathausfraktion betr. "Angsträume" ermitteln  und beseitigen
Vorlage: 0040/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag liegt in Form einer Neufassung vom 05.11.2018 vor. 
 
Ratsherr Andresen erklärt, dass es zu dem Antrag noch fraktionsinternen Diskussionsbe-
darf gebe. Er zieht den Antrag daher zurück. 
 
 
 11.2 . Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE betr. Fußgängerübergänge in der Christian-

straße 
Vorlage: 0036/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag liegt in Form einer Neufassung vor. 
Ratsherr Griese bringt den Antrag ein und begründet ihn.  
 
Ratsherr Krampfer beantragt die Überweisung an den Planungs- und Umweltausschuss. 
 



- 12 - 
 

Dem Antrag auf Überweisung an den Planungs- und Umweltausschuss wird bei 2 Enthal-
tungen seitens der Ratsfraktion DIE LINKE im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 11.3 . Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Videomitschnitte der Ratsversammlungen 

Vorlage: 0037/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch berichtet aus der gestrigen Sitzung des Ältestenrates, wobei mitgeteilt 
worden sei, dass die Mitschnitte des Offenen Kanals künftig auf der neu gestalteten 
Homepage zur Verfügung gestellt werden. Das Ansinnen sei somit bereits umgesetzt. Der 
Antrag sei damit hinfällig und wird zurückgezogen. 
 
 
 
 11.4 . Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Kampagne "Titanic versenken - Nazikneipe 

dichtmachen" 
Vorlage: 0041/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Janetzky erinnert in Hinblick auf den im Antrag geäußerten Appell, sich von un-
demokratischem Verhalten zu distanzieren, auf die im Kommunalwahlkampf erfolgte Ver-
unglimpfung der FDP-Kandidatin, Frau Kilic, durch die NPD. 
 
Der Antrag wird sodann mit 2 Ja-Stimmen der NPD-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
 
 
 11.5 . Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. kostenloses Schülerticket für den Öffentli-

chen Personen-Nahverkehr (ÖPNV) 
Vorlage: 0045/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Radestock verweist auf eine entsprechende Position im Wahlprogramm der Grü-
nen. Es sei jedoch ein Gesamtkonzept erforderlich. Einzelmaßnahmen seien nicht zielfüh-
rend. 
Die Ratsfraktion der Grünen sei bereit, mit allen demokratischen Parteien an dieser Kon-
zeption zu arbeiten. Eine Zusammenarbeit mit der NPD komme indes nicht infrage, wobei 
auf das Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum Verbot der NPD verwiesen wird. 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger ermahnt Ratsherrn Radestock, sich auf eine sachliche 
Auseinandersetzung mit dem konkreten Antrag zu beschränken. 
 
Der Antrag wird sodann mit 2 Ja-Stimmen der NPD-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
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 11.6 . Antrag des Ratsherrn Joost, LKR betr. geplantes Ankunftszentrum im Haart 

Vorlage: 0038/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Joost bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras teilt ergänzend mit, dass mittlerweile eine Erklärung 
des Landes vorläge, das entsprechende Grundstück kaufen zu wollen. Details würden in 
dem Schreiben allerdings noch nicht genannt. 
 
Der Antrag wird kontrovers diskutiert. 
Dabei wird u. a. die Möglichkeit der Einflussnahme auf das Geschehen in der Landesein-
richtung in Frage gestellt. 
Ebenso wird deutlich, dass eine Erhöhung der Belegung auf 1.500 Personen keine Akzep-
tanz findet. Es möge ein Signal an das Land geben, dass einem Verkauf nicht zugestimmt 
werde, wenn eine Größenordnung von mehr als 1000 Personen angestrebt wird.  
Mehrfach wird die Auffassung geäußert, dass es für eine Entscheidung noch zu früh sei. 
Das gelte für den Antrag ebenso wie für eine Entscheidung über den Verkauf des Grund-
stücks. Bezogen darauf würden noch konkrete Zahlen, z. B. zum Kaufpreis sowie zu den 
Kosten für die Herrichtung des Geländes, fehlen. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist darauf hin, dass seitens des Landes als Alterna-
tive zu dem einen Standort in Neumünster ein zweiter Standort in Rendsburg geprüft 
werde. So könne die Belegung in Neumünster auf 1000 Personen beschränkt bleiben. 
 
Es wird bestätigt, dass der Oberbürgermeister die Entscheidung zum Verkauf des Grund-
stücks aufgrund der Wertgrenzen ohne eine Beteiligung der Ratsversammlung treffen 
kann.  
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist darauf hin, dass vor einem möglichen Verkauf 
noch Gespräche zu führen seien. 
 
 
Ratsherr Joost erklärt, den Antrag zurückzuziehen, wenn Herr Oberbürgermeister Dr. 
Tauras zusichert, die Entscheidung über den Verkauf der Ratsversammlung zu überlas-
sen. In Hinblick auf die o. a. Entscheidungskompetenz verwehrt Herr Oberbürgermeister 
Dr. Tauras diese Zusicherung. 
 
Schlussendlich beantragt Ratsherr Radestock die Zurückstellung des Antrags. 
Dem Antrag auf Zurückstellung wird mit 26 zu 15 Stimmen zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD 12   

Die Grünen 7   

BfB 1   

FDP 2   

Die LINKE 2   

NPD 2   

Ratsherr Joost - - - 

gesamt:   26 15 - 

 
 
 
 11.7 . Antrag des Ratsherrn Joost, LKR betr. Ausgliederung der SWN-Sparte Tele-

kommunikation 
Vorlage: 0039/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Joost bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ohne weitere Debatte wird der Antrag mit 1 zu 38 Stimmen bei 3 Enthaltungen abge-
lehnt. 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD  12  

Die Grünen  7  

BfB   1 

FDP  2  

Die LINKE   2 

NPD  2  

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   1 38 3 

 
Die Ratsversammlung wird um 19.00 Uhr für eine Pause von ca. 30 Minuten un-
terbrochen und um 19.30 Uhr fortgesetzt.  
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 12 . Stellenmehrbedarf im Bereich Systembetreuung LÄMMkom im Fachdienst  

Dezentrale Steuerungsunterstützung -03 - 2. NEUFASSUNG - 
Vorlage: 0042/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage wurde in der Ratsversammlung am 03.07.2018 zurückgestellt. 
Sie liegt in Form einer Neufassung vor. 
 
Ratsherr Joost stellt einen Antrag auf Zurückstellung und begründet diesen. Dieser Zu-
rückstellungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 12. beigefügt. 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber nimmt zu dem Antrag Stellung und erläutert die Vorlage. Die 
Aussage, es würde keine Stellenbeschreibung existieren, sei nicht zutreffend. Ratsherr 
Joost kritisiert, dass diese dann nicht der Vorlage beigefügt sei. Er fordert die Verwaltung 
auf, bei entsprechenden stellenplanrelevanten Vorlagen regelmäßig Stellenbeschreibun-
gen bzw. Anforderungsprofile beizufügen. 
 
Der Antrag auf Zurückstellung der Vorlage wird mit 3 zu 39 Stimmen abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD  12  

Die Grünen  7  

BfB  1  

FDP 2   

Die LINKE  2  

NPD  2  

Ratsherr Joost 1   

gesamt: 3 39 - 

 
Der Vorlage wird sodann mit 39 zu 2 Stimmen bei 1 Enthaltung zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 12   

Die Grünen 7   

BfB 1   

FDP  1 1 

Die LINKE 2   

NPD 2   

Ratsherr Joost  1  

gesamt: 39 2 1 
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 13 . Sportentwicklungsplanung; Maßnahmenfeld 1: Bedarfsgerechte Sportstätten-

planung - Hallensportstättenkonzept 
Vorlage: 0119/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Bühse bringt für die CDU-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein und begründet 
diesen. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 13. beigefügt. 
 
Ratsherr Delfs bringt für die SPD-Rathausfraktion einen Ergänzungsantrag ein und be-
gründet diesen. Dieser Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 2 zu TOP 13. 
beigefügt. 
 
Beide Anträge werden kontrovers diskutiert. 
U. a. wird kritisiert, dass mit dem Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion eine Vorent-
scheidung getroffen werde. Das Konzept selbst sei als Rahmenplanung zu verstehen. 
Soweit aus dieser Planung Maßnahmen realisiert werden sollen, würden dann einzelne 
Beschlussvorlagen vorgelegt. Es gäbe keine Veranlassung, der Prüfung durch die Verwal-
tung vorzugreifen, und jetzt eine Entscheidung zugunsten eines Standortes zu treffen. 
 
Der Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion wird sodann mit 20 zu 21 Stimmen bei 1 
Enthaltung abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD  12  

Die Grünen 2 5  

BfB   1 

FDP  2  

Die LINKE  2  

NPD 2   

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   20 21 1 

 
 
Der Ergänzungsantrag der SPD-Rathausfraktion wird mit 14 zu 25 Stimmen bei 3 Enthal-
tungen abgelehnt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD 12   

Die Grünen  7  

BfB   1 

FDP 2   

Die LINKE   2 

NPD  2  

Ratsherr Joost  1  

gesamt:   14 25 3 

 
Abschließend wird der Vorlage in der ursprünglichen Fassung einstimmig zugestimmt. 
 
 
 14 . Schulentwicklungsplanung (SEP) 

hier: Schulentwicklungsplan 2018 - Allgemein bildende Schulen 
Vorlage: 0135/2018/DS 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 15 . Schul- und Vereinsschwimmen im Bad am Stadtwald  

hier: 2.Nachtrag zum Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und der SWN-
Bäder und Freizeit GmbH über das Schul- und Vereinsschwimmen im Bad am 
Stadtwald 
Vorlage: 0185/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 16 . Neufassung der Satzung für den Kinder- und Jugendbeirat der Stadt Neumü-

nster (KJBSatzung) 
Vorlage: 0186/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird mit 2 Enthaltungen der NPD-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig zuge-
stimmt. 
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 17 . Umsetzung Handlungskonzept Armut 

hier: Aufsuchende Beratung von Seniorinnen und Senioren (Maßnahme T 8) 
Vorlage: 0182/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 18 . Finanzierung der Bildung und Betreuung von Kindern in Kindertagesstätten in 

Neumünster 
Hier: Projektgruppe zur Vorbereitung der Finanzierungsverhandlungen 
Vorlage: 0165/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 19 . Bedarf an Plätzen für die außerschulische Betreuung von Kindern 

Hier: Umbau der Röntgenstraße 118/120 zu einem Horthaus der Kindertages-
stätte Gartenstadt 
Vorlage: 0171/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird mit 2 Enthaltungen seitens der Ratsfraktion DIE LINKE im Übrigen ein-
stimmig zugestimmt. 
 
 
 20 . Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen in Neumünster, deren 

Lebensmittelpunkt nicht in Neumünster ist (auswärtige Kinder) 
Vorlage: 0178/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird mit 2 Enthaltungen seitens der Ratsfraktion DIE LINKE im Übrigen ein-
stimmig zugestimmt. 
 
 
 21 . KitaPlus: "Weil gute Betreuung keine Frage der Uhrzeit ist." 

Vorlage: 0183/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 22 . Bedarf an Plätzen für Krippenkinder in Kindertagesstätten 

Schaffung einer zusätzlichen Krippengruppe in der Kleinen Raupe, Träger: 
Neue Arbeit K.E.R.N. GmbH 
Vorlage: 0184/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 23 . Schaffung von Räumlichkeiten für zwei Hortgruppen der Kita Gadeland (Träger 

Kindertagesstättenwerk Altholstein) und Anmietung von Räumlichkeiten für 
die Seniorenbegegnungsstätte Gadeland 
Vorlage: 0189/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Wie im Ältestenrat am 05.11.2018 von Ratsherrn Kühl erbeten, werden ergänzende In-
formationen zu den Kosten für die Kita (1,265 Mio. Euro) als Tischvorlage geliefert. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 24 . Aktualisierung des kommunalen Gesamtkonzepts für Familienzentren in Neu-

münster 2014 
Vorlage: 0202/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erklärt, dass die in dem Konzept erwähnten Sozial-
räume nicht mit den Stadtteilen identisch seien. So könne aus der Zielsetzung einer gu-
ten Erreichbarkeit in allen Sozialräumen nicht abgeleitet werden, dass es in jedem Stadt-
teil ein Familienzentrum geben müsse. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 25 . Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neumüns-

ter 2018 - 2022 
Vorlage: 0209/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Klimm bringt für die SPD-Rathausfraktion einen Änderungsantrag ein und be-
gründet diesen. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 25. 
beigefügt. 
 
Dem Änderungsantrag der SPD-Rathausfraktion wird mit 27 zu 14 Stimmen bei 1 Enthal-
tung zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14 1 

SPD 12   

Die Grünen 7   

BfB 1   

FDP 2   

Die LINKE 2   

NPD 2   

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   27 14 1 

 
Der Vorlage in der geänderten Fassung wird bei 15 Enthaltungen seitens der CDU-
Ratsfraktion im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 26 . Bundesprogramm "Qualität vor Ort" 2016 - 2018 

Vorlage: 0213/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 27 . Erlass der Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster über die Erhebung 

einer Zweitwohnungssteuer 
Vorlage: 0191/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Wie im Hauptausschuss erbeten, werden ergänzende Informationen zu Aufwand und Er-
trag als Tischvorlage geliefert. 
 
Der Vorlage wird mit 2 Enthaltungen der NPD-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig zuge-
stimmt. 
 
 
 28 . Erlass der Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster über die Erhebung 

einer Hundesteuer 
Vorlage: 0192/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 29 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungennach § 95 d GO im Finanzplan 
2018 (Sanierung sanitärer Anlagen in öffentlichen Schulen - Fortsetzung) 
Vorlage: 0196/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 30 . Städtische Beteiligungen:  

SWN Stadtwerke Neumünster Beteiligungen GmbH und deren Tochterunter-
nehmen  
hier: Änderung der Gesellschaftsverträge 
Vorlage: 0210/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Janetzky erinnert daran, dass der Beschluss seinerzeit aufgrund einer vermeint-
lichen Dringlichkeit gefasst worden ist. Damit sei eine Vorbereitung auf die Beratung 
nicht möglich gewesen. 
Die FDP-Ratsfraktion hatte diese Dringlichkeit nicht nachvollziehen können und daher die 
Kommunalaufsicht bemüht, die wiederum die Auffassung der FDP-Ratsfraktion bestätigt 
hat. Daher müsse der Beschluss nun noch einmal neu gefasst werden. 
Ratsherr Janetzky kündigt an, dass die FDP-Ratsfraktion bei Dringlichkeitsvorlagen auch 
künftig darauf achten werde, dass die Voraussetzungen des § 17 Abs. 2 GeschORV tat-
sächlich gegeben seien. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 31 . Änderung der Entgeltordnung für das Technische Betriebszentrum 

Vorlage: 0208/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Bühse bringt einen Änderungsantrag ein, wie er im Bau- und Vergabeausschuss 
beschlossen worden ist. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 
31. beigefügt. 
 
Diesem Änderungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 32 . Die Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer Stadt-

verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
an Sonn- und Feiertagen 2019 zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 0218/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Radestock erläutert die Haltung der Ratsfraktion der Grünen, die die verkaufsof-
fenen Sonntage grundsätzlich ablehnt. 
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Der Vorlage wird mit 33 zu 7 Stimmen bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 12   

Die Grünen  7  

BfB 1   

FDP 2   

Die LINKE   2 

NPD 2   

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   33 7 2 

 
 
 33 . Ausbau Enenvelde zwischen Krückenkrug und Dorfstraße K5 

Vorlage: 0212/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Bühse bringt einen Änderungsantrag ein, wie er im Bau- und Vergabeausschuss 
beschlossen worden ist. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 
33. beigefügt. 
 
Diesem Änderungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 34 . Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 

- Umgestaltung des Großfleckens (vom Rathaus bis zum Gänsemarkt): Be-
schluss der vorliegenden Planung 
- Baubeschluss 
- Ausführungsplanung 
Vorlage: 0162/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras schlägt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit vor, auf 
eine Beratung und Beschlussfassung in der heutigen Sitzung zu verzichten und sich 
stattdessen auf einen zusätzlichen Termin zu verständigen. 
Er habe dazu bereits die Meinungen der Fraktionsvorsitzenden abfragen lassen und habe 
Zustimmung erfahren. 
Vor diesem Hintergrund wird die Vorlage zurückgezogen. 
Es wird zeitnah gem. § 7 Abs. 3 GeschORV i. V. m. § 34 I GO zu einer zusätzlichen Sit-
zung eingeladen, um die Vorlage und die dazu vorliegenden Änderungsanträge dann in 
dem gebotenen zeitlichen Umfang beraten zu können. 
Es besteht Einvernehmen, sich am Ende der Sitzung auf einen Termin zu verständigen. 
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Ratsherr Radestock kritisiert, dass das o. a. Meinungsbild während der laufenden Bera-
tung quasi in Zwiegesprächen eingeholt wurde. Dies habe die Sitzung gestört und gebe 
für Zuschauer ein fatales Bild ab. Es wäre dienlich gewesen, die Sitzung zur Klärung der 
Frage kurz zu unterbrechen. 
 
 
 35 . Lärmschutz 

- Berechnung von Verkehrslärmimmissionen 
Vorlage: 0175/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Ketelhut bringt für die Ratsfraktion der Grünen einen Ergänzungsantrag ein und 
begründet diesen. Dieser Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 35. 
beigefügt. 
 
Ratsherr Kühl beantragt, die Ziffern 3. und 4. Des Ergänzungsantrags einzeln abzustim-
men. 
 
Der Ziffer 3. des Ergänzungsantrags wird mit 2 Enthaltungen der FDP-Ratsfraktion im 
Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ziffer 4. des Ergänzungsantrags wird mit 22 zu 18 Stimmen bei 2 Enthaltungen zu-
gestimmt. 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD 12   

Die Grünen 7   

BfB 1   

FDP   2 

Die LINKE 2   

NPD  2  

Ratsherr Joost  1  

gesamt:   22 18 2 

 
Der Vorlage in der somit ergänzten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 36 . Betriebliches Gesundheitsmanagement in der Stadtverwaltung Neumünster 

hier: Gesundheitsbericht 2017 
Vorlage: 0019/2018/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 37 . Handlungskonzept „Kommunales Flüchtlingsmanagement von der Aufnahme 

bis zur Integration von Menschen mit Fluchterfahrung in Neumünster 2017“ 
hier: Zwischenbericht über die Umsetzung 2017-2018 
Vorlage: 0053/2018/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 38 . Fairtrade-Stadt: 

Bericht über die Aktivitäten 2014 - 2018 
Vorlage: 0056/2018/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 39 . Dringliche Vorlagen 

 
 
Es liegen keine Dringlichkeitsvorlagen vor. 
 
 
 
 

 

gez. Anna-Katharina Schättiger gez. Holger Krüger 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführer) 

 
 


